
 

 

 

 

Dienstgebäude 
Konrad-Adenauer-Str. 5 
95326 Kulmbach 
Telefon 
09221 707-0 
Telefax 
09221 707-240 
E-Mail 
poststelle@landkreis-kulmbach.de 
Internet 
www.landkreis-kulmbach.de 
 
Besuchszeiten 
Mo  7.45-15.00 Uhr 
Di 7.45-15.00 Uhr 
Mi 7.45-12.30 Uhr 
Do  7.45-17.30 Uhr 
Fr  7.45-12.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Kfz-Zulassung 
Annahmeschluss ist  
jeweils 15 Minuten vor  
Ende der Besuchszeiten. 

Servicecenter 
Mo  7.30-16.30 Uhr 
Di 7.30-16.30 Uhr 
Mi 7.30-12.30 Uhr 
Do  7.30-17.30 Uhr 
Fr  7.30-12.30 Uhr 
 
Bankverbindungen 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
IBAN:  
DE28 7715 0000 0000 1003 05 
BIC: 
BYLADEM1KUB 
VR Bank Oberfranken Mitte eG 
IBAN: 
DE93 7719 0000 0000 7386 38 
BIC:  
GENODEF1KU1 

Pressemitteilung 
 
Update zum Stand der Coronavirus-Infektionen im Landkreis Kulmbach 
 

Kulmbach, 20.05.22 (Stand 12:00 Uhr):  

Am Freitag, 20.05.2022 wurden im Landkreis Kulmbach weitere 33 Coronavi-
rus-Fälle bestätigt. 
Von den aktuellen Corona-Fällen fallen 298 in die letzten sie-
ben Tage. Der 7-Tage-Inzidenz-Wert pro 100.000 Einwohner für den 
Landkreis Kulmbach sinkt damit weiter auf nun 417,2. 
 
Aktuelle Corona-Fälle 95 
Fälle der letzten 7 Tage 298 

7-Tage-Inzidenz-Wert 417,2 
stationär betreut (außerhalb wohnhaft | intensiv) 6 (4 | 2) 

Corona-Fälle insgesamt 26.025 (+ 33) 

Genesene 25.769 (+ 74) 

Verstorbene 161 
 
Damit bleibt der 7-Tage-Inzidenzwert für den Landkreis Kulmbach auch 
zum Wochenausklang erfreulicherweise unter der Marke von 420. 

„So erfreulich diese Tatsache auch ist, darf sie nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass sich nach wie vor viele Menschen mit dem SARS-CoV-2-Vi-
rus infizieren. Der positive Effekt ist erfahrungsgemäß leider eher den 
wärmeren Temperaturen, als dem Verschwinden des Corona-Virus zu-
zuschreiben“, erklärt der Leiter des Krisenstabes Oliver Hempfling. 
„Noch immer verzeichnen wir eine dreistellige Inzidenz mit täglichen Co-
vid19-Infektionen im Landkreis und leider haben wir auch immer noch, 
wenn auch wenige, Todesfälle im Zusammenhang mit der Erkrankung 
zu beklagen“, so Hempfling weiter. Allein in der ersten Jahreshälfte 2022 
wurde ein Fünftel der Sterbefälle im Zusammenhang mit einer Covid19-
Infektion registriert.  

Hempfling appelliert daher erneut, sich mit Blick auf eine mögliche neue 
Welle im Herbst, rechtzeitig um einen vollständigen Impfschutz bzw. des-
sen Auffrischung zu bemühen. „Impfungen sind weiterhin der beste 
Schutz vor schweren Krankheitsverläufen – auch bei der Omikron-Vari-
ante, die nicht auf die leichte Schulter genommen werden darf“, betont 
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Hempfling. Gerade Risikogruppen profitierten besonders von einem vollständigen Impf-
schutz. Es sei daher zu begrüßen, dass sich der Bund, nach Aussagen von Bundesge-
sundheitsminister Karl Lauterbauch, mit genügend Impfstoff rüsten will. Lauterbach zu-
folge soll all denjenigen, die sie brauchen und wünschen, eine vierte Impfung angebo-
ten werden. Zum Einsatz kommen soll dabei ein breites Impfstoff-Portfolio, um auf alle 
Eventualitäten vorbereitet zu sein.  

Weiterführende Informationen zu COVID-19 (Coronavirus SARS-CoV-2) sowie eine 
Übersicht der Pressemitteilungen und Allgemeinverfügungen im Rahmen der Corona-
Pandemie finden Sie auf www.landkreis-kulmbach.de/coronavirus.  

 

http://www.landkreis-kulmbach.de/coronavirus

